
 

 

 

 

 

 

Ausschreibung: Honorartätigkeit zur Mitarbeit bei den Stabilisierungs- 

und Ressourcentagen für Geflüchtete  
 

 

Stiftung Wings of Hope 
 

Trauma heilen, Frieden stiften, Versöhnung leben. Mit diesem Dreiklang beschreiben wir die Vision, für die 

wir arbeiten. 
 

Wir unterstützen Menschen, die unter den Folgen von Krieg und Gewalt leiden. Das tun wir durch 

 Traumaweiterbildungen im In- und Ausland für Menschen in helfenden Berufen 

 Friedens- und Dialogarbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

 Traumaberatung und therapeutische Angebote 

 Sensibilisierung der Öffentlichkeit für das Thema Gewalt und ihre gesellschaftlichen Folgen 
 

Wings of Hope Deutschland ist eine gemeinnützige Stiftung der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 

mit Sitz in München, Nürnberg und Ruhpolding. Wir arbeiten in Deutschland und gemeinsam mit 

Partnerorganisationen in Bosnien-Herzegowina, Kurdistan-Irak, Palästina und Israel sowie in Brasilien und 

Zentralamerika. 

 

Projektbeschreibung: Refugee Mental Care.net 
 

Ziel des EU-finanzierten Projekts „Refugee Mental Care.net“ ist die Verbesserung der psychosozialen 

Versorgung von Geflüchteten in Bayern. Das Projekt setzen wir gemeinsam mit der Diakonie Bayern um. Die 

Schwerpunkte unserer Arbeit im Rahmen von diesem Projekt liegen bei der Planung und Durchführung 

regionaler Stabilisierungsgruppen für Geflüchtete, Stabilisierungstage für geflüchtete Frauen und Kinder, 

sowie Stärkung und Vernetzung von Fachkräften in der Traumaarbeit. 
 

Viele der in Deutschland lebenden Geflüchteten haben im Heimatland oder auf der Flucht Furchtbares 

erlebt und leiden unter so genannten posttraumatischen Belastungsreaktionen. Die Stiftung Wings of Hope 

unterstützt Frauen und ihre Kinder dabei, diese zu lindern. Zweimal im Jahr, jeweils im Frühjahr und im 

Herbst reisen rund 30 geflüchtete Frauen und Kinder aus ganz Bayern für eine Woche nach Ruhpolding auf 

den Labenbachhof und nehmen dort an therapeutischen Angeboten teil.  

 

Auftrag 
 

Beim zu vergebenden Auftrag handelt es sich um eine Honorartätigkeit. Sie soll in fachlicher Abstimmung 

eigenständig ausgeführt werden, unterliegt keiner Weisungspflicht und begründet kein 

Beschäftigungsverhältnis mit der Stiftung Wings of Hope. 
 

Die Honorartätigkeit umfasst die Mitarbeit bei der Planung und Durchführung der 6-tägigen stabilisierenden 

und ressourcenorientierten Maßnahme für geflüchtete Frauen und Kinder, mit dem Schwerpunkt 

Frauenprogramm. 

 



 

 

 

 

 

 

Die zu leistenden Aufgaben sind: 

 Gemeinsame Planung und Durchführung der Maßnahme in einem multidisziplinären Team 

 Planung von Aktivitäten für die Frauengruppe (jeweils 10-12 Frauen), inkl. Teilnahme an 

obligatorischen Vorbereitungstreffen (online) 

 Tägliche Durchführung von traumasensiblen und stabilisierenden Aktivitäten für die Frauengruppe 

(im Rahmen der 6-tägigen Maßnahme vor Ort in Ruhpolding am Labenbachhof) 

 Nachbereitung der Maßnahme (online), einen Monat nach der Maßnahme, ca. 2 Zeitstunden  

 

Zeitraum und Arbeitsumfang 
 

1. Maßnahme (Frühjahr 2026) 

 Planung- und Vorbereitungsphase (8 Zeitstunden/online): Januar – März 2026 

 Durchführung der Maßnahme: 28. März – 2. April 2026 (Osterferien Bayern), Ort: Ruhpolding 

 Nachbereitung der Maßnahme (online) einen Monat nach der Maßnahme, ca. 2 Zeitstunden  
 

2. Maßnahme (Herbst 2026) 

 Planung- und Vorbereitungsphase (8 Zeitstunden/online): September – Oktober 2026 

 Durchführung der Maßnahme: 2. – 7. November 2026 (Herbstferien Bayern), Ort: Ruhpolding 

 Nachbereitung der Maßnahme (online) einen Monat nach der Maßnahme, ca. 2 Zeitstunden  

 

Geforderte Qualifikationen 
 

 Psychologe:in, (Sozial)pädagoge /-in, Lehrer:in, Erzieher:in 

 Traumatherapeutische/-pädagogische Zusatzausbildung, bzw. Vertrautheit mit dem KReST-Model 

der Traumatherapie und -beratung ist von Vorteil 

 Langjährige praktische Erfahrung in der Arbeit mit Geflüchteten 

 Langjährige praktische Erfahrung in der Beratungsarbeit mit Frauen 

 Erfahrung bei der Planung und Durchführung stabilisierender traumasensibler/-therapeutischer 

Gruppenangebote für Frauen 

 Zeitliche Flexibilität, Kultursensibilität, Einfühlungsvermögen, Kreativität, ausgeprägte soziale 

Kompetenzen, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Bereitschaft zur Arbeit in den 

Ferien/am Wochenende und in einem multidisziplinären Team 

 Mitgliedschaft im Fachkräftenetzwerk der Stiftung Wings of Hope ist wünschenswert 

 Mitwirken bei ähnlichen Projekten in der Vergangenheit ist wünschenswert 

 

Alle Kandidat:innen, die sich für die enge Auswahl qualifizieren, werden nachträglich gebeten, ein 

erweitertes Führungszeugnis vorzulegen. 

 

Frist und Bewerbungsverfahren 
 

Aussagekräftige Bewerbungen, inkl. Angebot, Lebenslauf und Nachweis der Qualifikationen sind  

bis zum 14. Dezember 2025 per E-Mail zu richten an: lucija.lukicholjan@wings-of-hope.de 


